
Wirtschaftsschulen
des Kreises Steinfurt
Berufskolleg mit Beruflichem Gymnasium

Guter Unterricht ist für uns mehr als die
Umsetzung von Lehrplänen. Besondere
Angebote fördern und erleichtern Ihnen das
Lernen:

 Warm-up-Projekt zum Kennenlernen und zur
Klärung von Erwartungen und Zielen zu Beginn der
Klasse 11

 Spezielle Trainings zu Lerntechniken und
Arbeitsmethoden

 Angleichungskurse in der Klasse 11 (z. B.
Mathematik, Englisch)

 Kompaktwoche Sport in der Jahrgangsstufe 11 in
Verbindung mit der Ausbildung zum Übungsleiter

 Einwöchige Studienfahrt in Klasse 12

 Kennenlernen sozialer und sozialpädagogischer
Einrichtungen

 Praktika in Einrichtungen

 Projektarbeit

 Hochschulinformationstage sowie Kontakt zu
Universitäten, Informationen zu pädagogischen
Berufen

 Regelmäßige individuelle Kompetenz- und
Entwicklungsberatung

 Individuelle Förderung durch Mentoring

 Voraussetzung für die Aufnahme in die
Jahrgangsstufe 11 ist die Berechtigung zum Besuch
der gymnasialen Oberstufe.

 Wir verstehen den Bildungsgang als ortsnahes
Angebot für Schülerinnen und Schüler aus dem
Kreis Steinfurt. Die Fahrtkosten werden erstattet,
wenn der Schulweg mehr als 5 km beträgt. Es gilt
die Schülerfahrtkostenverordnung. Nach dem Lern-
mittelfreiheitsgesetz wird anteilig Lernmittelfreiheit
gewährt.

 Für die Anmeldung benötigen wir
 das letzte Zeugnis als Kopie
 einen tabellarischen Lebenslauf mit Lichtbild
 Anmeldeformular

Anmeldetermine: bis Ende Februar 2010

Hier können Sie sich informieren:

Wirtschaftsschulen
des Kreises Steinfurt
Berufskolleg mit Beruflichem Gymnasium

Abteilungsleiterin Ursula Claas
Bildungsgangleiter Michael Hölscher
Bahnhofstraße 28 – 48565 Steinfurt
Telefon: 02551 7019-0
www.wirtschaftsschulensteinfurt.de

berufskolleg@wirtschaftsschulensteinfurt.de

ABITUR
Berufliches Gymnasium
für Erziehung und Soziales
(Erziehungswissenschaften)

So starten SieWir fördern Sie



Mit der Berechtigung zum Besuch der gymnasialen
Oberstufe wollen Sie sich den Weg in das Studium
oder in eine qualifizierte berufliche Ausbildung offen
halten.

 Sie wollen einen Weg zum Abitur, auf dem Sie Ihre
Kompetenzen im Bereich Erziehung und Soziales
nutzen und erweitern.

 Sie wollen eine Schulform besuchen, in der die
berufliche Praxis besonders berücksichtigt wird.

 Sie wissen, dass die Sekundarstufe II ein Full-time-
Job ist und dass man für den Erfolg etwas tun muss.

 Sie wissen, dass Verantwortungsbereitschaft be-
deutet, sich auch für andere zu engagieren.

Ihre Chance:
Das Abitur

mit Schwerpunkt
Erziehung und Soziales

(Erziehungswissenschaften)

 Der erfolgreiche Abschluss der Klasse 13 berechtigt
zum Studium aller Fachrichtungen an jeder
Universität, Gesamthochschule oder Fach-
hochschule, bietet auch eine gute Basis für den
Einstieg in soziale und sozialpädagogische Berufe.

Der erfolgreiche Abschluss der Klasse 12 vermittelt den
schulischen Teil der Fachhochschulreife.

 ...führt über den obligatorischen Leistungskurs
Erziehungswissenschaften sowie über den
Leistungskurs Deutsch bzw. Biologie und ein
differenziertes Angebot an Fächern im
berufsbezogenen und berufsübergreifenden
Bereich.

STUNDENTAFEL 11.1 11.2 12.1 12.2 13.1 13.2

Berufsbezogener Bereich

Erziehungswissen-
schaften

3 3 5 5 5 5

Biologie1 3 3 3(5) 3(5) 3(5) 3(5)
Rechtskunde oder
Soziologie

2 2 - - - -

Kunst 2 2 2(0) 2(0) 2(0) 2(0)
Musik 2 2 0(2) 0(2) 0(2) 0(2)
Mathematik 3 3 3 3 3 3
Englisch 3 3 3 3 3 3
2. Fremdsprache2 3(4) 3(4) 3(4) 3(4) 3(4) 3(4)

Berufsübergreifender Bereich

Deutsch1 3 3 3(5) 3(5) 3(5) 3(5)
Gesellschaftslehre
mit Geschichte

2 2 2 2 2 2

Religionslehre 2 2 2 2 2 2
Sport
mit ÜL-Ausbildung
in der Jgst. 11

2 2 2 2 2 2

Differenzierungsbereich

Wahlfach 2 2 2 2 2 2

1 5-stündig, wenn 1. Leistungsfach; Wahl zu Beginn der
Jahrgangsstufe 12

2 4-stündig, wenn die 2. Fremdsprache nicht bis Klasse
10 belegt ist

Wir bieten als zweite Fremdsprache Französisch
oder Spanisch an.

 einen Neustart in einer neuen Schule und in neuen
Fächern.

 Lernen im Klassenverband, das Ihnen die
Orientierung erleichtert.

 handlungsorientierten Unterricht in Kooperation mit
sozialen und sozialpädagogischen Einrichtungen der
Region.

 integrierte Ausbildung zum Übungsleiter C-Breiten-
sport in Kooperation mit dem Kreis- und
Landessportbund (inklusive Erste-Hilfe-Kurs), die zur
Ausübung unterschiedlicher Tätigkeiten im Bereich
Sport und Freizeit berechtigt.

 einen Unterricht, der auch aktuelle
erziehungswissenschaftliche und schulpolitische
Entwicklungen zum Gegenstand hat.

 eine Lernumgebung, die geprägt ist durch einen
intensiven Austausch mit sozialen und
sozialpädagogischen Einrichtungen, mit denen wir
kooperieren.

 Fortführung von Latein als 2. Fremdsprache zum
Erwerb des Latinums nach Klasse 11 in
Zusammenarbeit mit einem benachbarten
Berufskolleg.

 ZIEL: mit optimalen Bedingungen für
eigenverantwortliches Arbeiten.

Ihr Weg zum Abitur
starten Sie

Ihre Perspektive Wir bieten


